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Wenn Betagte depressiv werden Effizienz und Menschlichkeit Gesunde Heimküche

Seelenheil
Wenn Betagte depressiv werden
Verwitwung, Demenz, Heimeintritt: Das Alter bringt einschneidende
Lebensereignisse. Viele Betagte geraten in Depressionen. Diese lassen
sich auch im hohen Alter noch gut behandeln. 6

Heim sucht den Rat des Alterspsychiaters
In schwierigen Situationen zieht das Alterszentrum Haslibrunnen in
Langenthal seit 2009 einen Alterspsychiater bei. Mit Erfolg:
Verlegungen von Bewohnern in die Psychiatrie sind kaum noch nötig. 11

Psychopharmaka: Einsatz zu häufig - oder zu selten
Alte Menschen bekommen oft zu viele Medikamente gegen
vermeintliche psychische Störungen. Oder die tatsächlichen
seelischen Leiden bleiben unbehandelt. 14

Vorbei und vergessen
Wenn mit zunehmendem Alter das Gedächtnis nachlässt, geraten
Betroffene oft in grosse innere Not. 18

Online-Therapien - Chance für Ältere
Obwohl immer mehr über 70-Jährige Zugang zum Internet haben,
nutzen sie psychotherapeutische Online-Angebote noch wenig. 21

Kinder psychisch kranker Eltern: Ihre Not sieht niemand
Die Erwachsenenpsychiatrie erachtet sich ausschliesslich für die
Behandlung psychisch kranker Eltern zuständig. In Winterthur
entsteht jetzt ein Versorgungskonzept für deren Kinder. 24+28

Wie das Angstmonster an Macht verliert
Fürchten sich Kinder und Jugendliche so sehr vor Situationen oder
Alltagserscheinungen, dass sie in ihrem Handeln beeinträchtigt sind,
brauchen sie professionelle Unterstützung. In Verhaltenstherapien
lernen sie, ihre Angst in den Griff zu bekommen. 30

Betreuung im Heim statt in der Klinik
Zwei Zürcher Heime haben Plätze geschaffen für junge Menschen mit
geistiger Behinderung und psychischen Störungen. 35

Alter
Pflegende zwischen Effizienz und Menschlichkeit
Immer mehr Bürokratie und Zeitdruck: Wie schaffen es Pflegende,
sich doch noch den ihnen anvertrauten Menschen zuzuwenden? Das
Thema brennt vielen in der Pflege Tätigen unter den Nägeln. 38

Kinder und Jugendliche

Gesundheitsförderung in der Heimküche
Ausgewogene Ernährung ist wichtig. Das Schwerhörigen-Zentrum
Landenhof setzt diesen Grundsatz in seiner Küche vorbildlich um. 41

Gewaltprävention konkret
Kinder- und Jugendinstitutionen im Bündnerland führen gemeinsame
Standards im Umgang mit Grenzüberschreitungen ein. 44

Journal

Kurzmitteilungen 48

Stelleninserate 12

Titelbild: Die Illustration auf derTitelseite kommt von Albrecht Rübenacker
(1999) und trägt denTitel «Frau Veronica Besserer». Die Zeichnung mit
Pastellkreide aufTonpapier befindet sich im Besitz des Psychiatrie-
Museums Bern. Auch die Bilder auf den Innenseiten im Schwerpunkt
dieser Ausgabe der Fachzeitschrift stammen aus den Beständen des
Museums am Berner Stadtrand, das zahlreiche gestalterische Arbeiten
von Psychiatrie-Patientinnen und -Patienten beherbergt (siehe auch
Informationen auf Seite 7).
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